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Bundesliga Männer

VKC Eppelheim Deutscher Meister
Kuhardt tritt den Gang in die 2. Liga an

Im oberen Drittel der Tabelle bewegten sich innerhalb 2016/17 Mannschaften, von denen es fast erwartet
wurde, und trotzdem gab es Überraschungen. 

Eine fulminante Saison legte VKC Eppelheim auf die Bahn und unterstrich mit Nachdruck, bei der Meister-
schaft keine Kompromisse einzugehen zu wollen. Mit lediglich zwei – nach eigener Aussage eingeplanten –
Verlustpunkten in Wolfsburg und einem Auswärtsschnitt von 6013 Kegeln konnte keine Mannschaft den Ep-
pelheimern das Wasser reichen. RW Sandhausen verpasste die Silbermedaille erst auf der Zielgeraden ab
dem 19. Spieltag mit Patzern beim VKC, Alt-München und Franken Neustadt. Zuhause weiterhin ungeschla-
gen entpuppte sich KV Wolfsburg als Überraschungspaket mit neuer Konstanz, die sie auswärts präsentierten
und ihnen die Vizemeisterschaft bescherte. Besonders zu erwähnen die neue Bestleistung von Carsten Stro-
bach, der mit 1147 Kegeln am 17. Spieltag den deutschen Rekord neu definierte. Im Gegensatz hierzu fand
der Deutsche Meister 2016, Olympia Mörfelden, seine Linie nicht in gewohnter Manier und bewegte sich
konstant im oberen Mittelfeld. Als zweites Überraschungspaket griff SG Ettlingen mit einem unerreichten
Heimschnitt von 6158 Kegeln lange nach einer Medaille, bis Wolfsburg seine Ansprüche festigte und Ettlingen
ins Mittelfeld verdrängte. Gut Holz Sandhausen und Bundesliga-Dino Alt-München sicherten sich im Mittelfeld
ab, während Bahnfrei Damm Aschaffenburg anfänglich einen ungewohnten Anblick im Tabellenkeller bot.
Zu guter Letzt erreichten sie aber ihr Ziel, die Relegation zum Klassenerhalt zu vermeiden. 

Am Tabellenende kämpften die Aufsteiger SKC Monsheim, KSV Kuhardt und Wiederaufsteiger TuS Gerols-
heim und PSV Franken Neustadt ums Überleben im Oberhaus. Eigentlich für die Relegation nominiert er-
reichte TuS Gerolsheim den Klassenerhalt, da KV Wolfsburg und Alt-München ihrerseits den Rückzug aus
der ersten Liga bekannt gaben. Gleichzeitig bleibt SKC Monsheim erstklassig und KSV Kuhardt und PSV
Franken Neustadt hatten ein Entscheidungsspiel um die Relegation zu bestreiten, das Neustadt souverän für
sich entschied. 

Dort meldeten SK Walldorf, SG Lampertheim und SV SG Mühlhausen aus der zweiten Liga ihren Anspruch
an. Mit Dramatik pur und einem hauchdünnen Vorsprung von nur fünf Kegeln gewann SV SG Mühlhausen
und verdrängte Neustadt damit in die zweite Liga. 

Astrid Herger

Meister mit 42:2 Punkten:
VKC Eppelheim

Foto: Eppelheim
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Bundesliga Männer

1. Bundesliga Männer, 22. SPT 2016/17

Ergebnisse:
PSV Franken Neustadt 1 - RW Sandhausen 1 5536 : 5508
KV Wolfsburg 1 - SKC Monsheim 1 6057 : 5636
KSV Kuhardt 1 - BF Damm Aschaffenburg 1 5855 : 5730
SG GH78/GW Sandhausen 1 - SKK Alt-München 1 5862 : 5812
VKC Eppelheim 1 - TuS Gerolsheim 1 6148 : 5748
SG Ettlingen 1 - Olympia Mörfelden 1 6059 : 6149
Entscheidungsspiel: PSV Franken Neustadt - KSV Kuhardt  5675 : 5530
Teilnehmer Relegation: PSV Franken Neustadt  mit Platz 2 und somit Absteiger

Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. Punkte Kegel DS-H DS-A DS-G Direkter Vergleich

1 VKC Eppelheim 1 22 42 : 2 133146 6090,6 6013,5 6052,1 0 : 0 0
2 KV Wolfsburg 1 22 34 : 10 130706 6062,3 5820,1 5941,2 0 : 0 0
3 RW Sandhausen 1 22 30 : 14 131000 5999,8 5909,3 5954,5 0 : 0 0
4 Olympia Mörfelden 1 22 28 : 16 129794 5953,8 5845,6 5899,7 0 : 0 0
5 SG Ettlingen 1 22 26 : 18 131292 6158,5 5777,2 5967,8 0 : 0 0
6 SKK Alt-München 1 22 24 : 20 124182 6064,7 5747,0 5913,4 0 : 0 0
7 SG GH78/GW Sandhausen 1 22 20 : 24 128672 5867,1 5830,4 5848,7 0 : 0 0
8 BF Damm Aschaffenburg 1 22 18 : 26 128908 5905,8 5813,1 5859,5 0 : 0 0
9 TuS Gerolsheim 1 22 14 : 30 126966 5851,4 5691,0 5771,2 0 : 0 0

10 SKC Monsheim 1 22 12 : 32 125673 5686,1 5738,7 5712,4 0 : 0 0
11 PSV Franken Neustadt 1 22 8 : 36 122771 5437,9 5723,1 5580,5 2 : 2 57269
12 KSV Kuhardt 1 22 8 : 36 126386 5820,2 5669,5 5744,8 2 : 2 57120

Mannschaft der Woche:

Pl. Name Club Ges. V A F

1 Marlo Bühler VKC 1070 663 407 0
2 Sven Völkl OLM 1064 646 418 0
3 André Landschädel WOB 1063 670 393 2
4 Lars Ebert VKC 1050 673 377 2
5 Hermann Heider BFD 1048 653 395 3
6 Carsten Strobach WOB 1048 682 366 0

Gesamt: 6343

Top 16 der Saison:

Pl. Name Club AS HS GS

1 Marlo Bühler VKC 1043.9 1048.1 1046.2
2 Christian Cunow RWS 1015.2 992.3 1003.2
3 Stefan Beck OLM 1015.0 1004.6 1009.8
4 Daniel Aubelj VKC 1014.9 1020.0 1017.2
5 Simon Haas RWS 1009.2 1048.8 1029.0
6 Lars Ebert VKC 1008.0 997.3 1002.4
7 Jürgen Cartharius VKC 1006.3 1027.6 1015.9
8 Carsten Strobach WOB 1002.5 1072.9 1039.4
9 Christian Brunner GHS 1001.9 998.5 1000.2

10 Gerhard Gams WOB 1000.7 968.7 987.5
11 Daniel Krüger MON 1000.2 973.0 986.6
12 Heiko Held OLM 999.3 998.1 998.7
13 Mathias Hähnel WOB 995.3 1019.4 1005.4
14 Michael Moosburger FNE 992.6 947.3 971.0
15 Tobias Woll GHS 992.5 1006.1 999.0
16 Dieter Nielsen OLM 991.0 1023.7 1005.7
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Bundesliga Frauen

Meister der Rekorde Plankstadt

Neue Maßstäbe setzte SG BW/GH Plankstadt mit unerreichtem Heim- und Auswärtsschnitt von 2962 bzw.
2766 Kegeln und einer Saisonbestleistung von 3109 Kegeln am letzten Spieltag. Mit nur zwei verlorenen
Partien, und damit einer mehr als im Vorjahr, konnte niemand dem alten und neuen Deutschen Meister
ernsthaft gefährlich werden. DSKC Eppelheim setzte sich höchst motiviert sich in den Windschatten und ließ
sich die Vizemeisterschaft nicht streitig machen. Nach der Bronzemedaille griffen DSKC FA Leimen und Ke-
gelfreunde Obernburg, bis Kegelfreunde Obernburg am Ende den längeren Atem hatte. Licht und Schatten
wechselten dagegen bei KSC Mörfelden und KSC Frammersbach. Eher im oberen Tabellendrittel erwartet,
bewegte sich Mörfelden nach einschneidenden Veränderungen in der Tabellenmitte, während Frammersbach
den Relegations-Hattrick zu umgehen suchte. Durch elementaren (vorübergehenden) Personalausfall ge-
schwächt, brachte FC Laufach keinen Fuß auf den Bundesligaboden und sah sich recht schnell als erster
Absteiger charakterisiert. Auch Aufsteiger SG Fortuna/DKC Kelsterbach konnte die Abstiegszone nicht nach-
haltig verlassen, während sich Wiederaufsteiger VK Ettlingen und KSC Frammersbach auf dem Relegations-
platz abwechselten. Schlussendlich sicherte sich Frammersbach über den direkten Vergleich das Überleben
und Ettlingen bekam die zweite Chance über die Relegation. 

Ettlingen stellte sich den potentiellen Aufsteigern SKC Monsheim und DKC/81 Hockenheim der zweiten Liga,
konnte die Monsheimer aber nicht parieren. Somit steigt VK Ettlingen erneut in die zweite Liga ab und SKC
Monsheim ist in 2017/18 auch mit der Frauenmannschaft erstklassig. 

Astrid Herger

Bundesliga Frauen

Die Frauen der Meistermannschaft aus
Plankstadt bei der Siegerehrung am
letzten Spieltag. Obernburg holte sich
beim letzten Auswärtsspiel die Urkunde
für Platz 3 ab.

Foto: Plankstadt
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Bundesliga FrauenBundesliga Frauen

1. Bundesliga Frauen, 18. SPT 2016/17

Ergebnisse:
SG Fort./DKC Kelsterbach 1 - DSKC FA Leimen 1 2636 : 2636
KSC Frammersbach 1 - Germania Karlsruhe 1 2723 : 2772
DSKC Eppelheim 1 - FC Laufach 1 2727 : 2679
VK Ettlingen 1 - KSC Mörfelden 1 2805 : 2783
SG BW/GH Plankstadt 1 - KF Obernburg 1 3109 : 2873
Teilnehmer Relegation: VK Ettlingen mit Platz 2 und somit Absteiger in die 2. Bundesliga

Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. Punkte Kegel DS-H DS-A DS-G Direkter Vergleich

1 SG BW/GH Plankstadt 1 18 32 : 4 51555 2962,3 2766,0 2864,2 0 : 0 0
2 DSKC Eppelheim 1 18 24 : 12 49222 2720,0 2749,1 2734,6 0 : 0 0
3 KF Obernburg 1 18 22 : 14 48609 2687,3 2713,7 2700,5 0 : 0 0
4 DSKC FA Leimen 1 18 21 : 15 48805 2724,3 2698,4 2711,4 0 : 0 0
5 Germania Karlsruhe 1 18 18 : 18 49322 2796,8 2683,4 2740,1 2 : 2 21440
6 KSC Mörfelden 1 18 18 : 18 48673 2737,1 2671,0 2704,1 2 : 2 21231
7 KSC Frammersbach 1 18 16 : 20 49648 2821,7 2694,8 2758,2 4 : 0 21436
8 VK Ettlingen 1 18 16 : 20 48858 2800,1 2628,6 2714,3 0 : 4 20937
9 SG Fort./DKC Kelsterbach 1 18 11 : 25 47614 2604,2 2686,2 2645,2 0 : 0 0

10 FC Laufach 1 18 2 : 34 46369 2509,0 2643,1 2576,1 0 : 0 0

Mannschaft der Woche:

Pl. Name Club Ges. V A F

1 Jessica Foos BWP 554 342 212 1
2 Stefanie Blach BWP 541 338 203 1
3 Luisa Ebert BWP 524 321 203 0
4 Silke Oßwald VKE 500 303 197 1
5 Janine Disint KFR 500 318 182 2
6 Petra Deininger BWP 500 322 178 1

Gesamt: 3119

Top 16 der Saison:

Pl. Name Club AS HS GS

1 Stefanie Blach BWP 507.3 528.9 518.1
2 Silke Baumann FDK 487.7 462.3 476.0
3 Nicole Lorenz KMF 474.0 478.1 476.1
4 Sabrina Amtsberg BWP 470.1 477.7 474.1
5 Melanie Waedt FCL 469.6 435.3 452.4
6 Nina Raileanu GKA 468.0 473.3 470.8
7 Anja Klos DSE 467.4 459.7 463.6
8 Natalie Hafen DSE 466.7 466.6 466.6
9 Jacqueline Hasenstab FCL 466.7 432.6 449.6

10 Sirikit Bühler DSE 461.8 455.2 458.5
11 Jana Wittmann DSE 459.4 446.4 452.9
12 Bianca Schneider KFO 459.0 455.2 457.1
13 Sibylle Vogt GKA 458.7 451.3 455.0
14 Cecille Väthjunker KFR 458.3 463.3 460.8
15 Kristin Koch KMF 457.1 472.7 465.9
16 Elena Stenger KFR 456.6 475.0 466.4
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KSC Frammersbach schafft den direkten Wiederaufstieg
Bis zum 20. Spieltag kämpften die Spieler vom KSC Frammersbach und SG Mühlhausen um den Meistertitel.
Zum Schluss behielt der KSC Frammersbach die Nase vorn.

Ähnlich am Tabellenende. SV Lauscha, TSV Eisenberg und KSV Gebesee stritten sich bis zum Ende der Saison
um die „Rote Laterne“. Am Ende traf es den KSV Gebesee und auch aufgrund eines Entscheidungsspiels der
punktgleichen Mannschaften aus Lauscha und Eisenberg den SV Lauscha. Waren die Lauschaer letzte Saison
noch die Überraschungsmannschaft in der 2. Bundesliga, so müssen sie in der kommenden Saison gemein-
sam mit dem KSV Gebesee zurück in die Regionalliga Mitteldeutschland (gemeinsame Liga der Landesver-
bände Thüringen und Bayern). Der TSV Eisenberg konnte zum Schluss nochmal Gas geben, mit SV Lauscha
gleichziehen und dann im Entscheidungsspiel den Klassenerhalt sichern.

Das Mittelfeld der Tabelle bildeten am Ende der Saison die Mannschaften von SKG Bad Soden-Salmünster,
TSV Pößneck, RW Zöllnitz, SG Friedberg/Dorheim, SKV Goldkronach, KV Bad Langensalza und dem Ohrdr-
ufer KSV. Auch der KSV Gebesee gehörte lange Zeit dem Mittelfeld an, bis er dann ab dem achten Spieltag
nicht mehr richtig in die Spur fand und nach hinten gereicht wurde.

An den Relegationsspielen startete die SG Mühlhausen dann noch durch und sicherte sich mit einem knappen
Vorsprung von fünf Kegeln den Aufstieg in die 1. Bundesliga.

Axel Otto

2. Bundesliga Nord Männer

KSC Frammersbach schafft
den sofortigen Wiederaufstieg
in die 1.Bundesliga.

Foto: KSC Frammersbach
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2. Bundesliga Nord Männer

2. Bundesliga Nord Männer, 22. SPT 2016/17

Ergebnisse:
SG Friedberg/Dorheim 1 - Ohrdrufer KSV 1 5152 : 5016
SV Lauscha 1 - TSV Eisenberg 1 5330 : 5405
SKV Goldkronach 1 - KV Bad Langensalza 1 5660 : 5612
KSC Frammersbach 1 - KSV Gebesee 1 5892 : 5576
SKG Bad Soden-Salmünster 1 - RW Zöllnitz 1 5786 : 5724
SG Mühlhausen 1 - TSV Pößneck 1 5460 : 5274
Entscheidungsspiel: TSV Eisenberg - SV Lauscha  5220 : 5137, Klassenerhalt für den TSV Eisenberg
Teilnehmer Relegation: SV SG Mühlhausen mit Platz 1 und somit Aufsteiger in die 1. Bundesliga

Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. Punkte Kegel DS-H DS-A DS-G Direkter Vergleich

1 KSC Frammersbach 1 22 32 : 12 123865 5821,9 5438,5 5630,2 0 : 0 0
2 SG Mühlhausen 1 22 30 : 14 121408 5524,4 5512,7 5518,5 0 : 0 0
3 SKG Bad Soden-Salmünster 1 22 28 : 16 122840 5752,5 5414,7 5583,6 2 : 2 54790
4 TSV Pößneck 1 22 28 : 16 119796 5433,9 5456,6 5445,3 2 : 2 54360
5 RW Zöllnitz 1 22 24 : 20 121024 5614,5 5387,6 5501,1 0 : 0 0
6 SG Friedberg/Dorheim 1 22 22 : 22 115039 5066,7 5391,4 5229,0 0 : 0 0
7 SKV Goldkronach 1 22 20 : 24 120996 5645,4 5354,3 5499,8 6 : 2 48158
8 KV Bad Langensalza 1 22 20 : 24 120203 5546,6 5380,9 5463,8 4 : 4 48367
9 Ohrdrufer KSV 1 22 20 : 24 119148 5440,0 5391,6 5415,8 2 : 6 48488

10 TSV Eisenberg 1 22 14 : 30 118514 5414,7 5359,3 5387,0 2 : 2 53937
11 SV Lauscha 1 22 14 : 30 118182 5342,5 5401,3 5371,9 2 : 2 53547
12 KSV Gebesee 1 22 12 : 32 117898 5380,8 5337,2 5359,0 0 : 0 0

Mannschaft der Woche:

Pl. Name Club Ges. V A F

1 Felix Imhof KFR 1069 634 435 0
2 René Appel KFR 1056 688 368 0
3 Ralph Thiele ZÃ¶l 1023 660 363 1
4 Klaus Dippmar GOL 1018 649 369 2
5 Maik Frederich KVL 1014 640 374 5
6 Stefan Schwan BSM 1009 667 342 2

Gesamt: 6189

Top 16 der Saison:

Pl. Name Club AS HS GS

1 Benjamin Keil SGM 976.7 957.4 967.0
2 René Appel KFR 950.6 1014.9 981.2
3 Felix Imhof KFR 947.4 1007.8 977.6
4 Thomas Klüber BSM 940.5 983.8 961.1
5 Tino Morgenstern OHR 940.1 932.3 936.2
6 Frank Fichtmüller LAU 938.9 945.3 942.1
7 Klaus Dippmar GOL 937.6 1005.8 971.7
8 Holger Kröber PÖß 936.8 930.2 933.5
9 Daniel Stenzel PÖß 936.8 931.5 934.2

10 Ralph Thiele Zöl 933.5 969.3 951.4
11 Michael Klüber BSM 933.5 974.4 954.0
12 Stefan Stehle BSM 933.3 960.0 947.4
13 Steffen Krauß PÖß 932.6 908.6 919.4
14 Stefan Pfeiffer FRD 931.5 865.9 902.3
15 Stefan Trutschel OHR 930.6 922.5 925.7
16 Heiko Zenker KVL 927.0 903.5 914.7
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2. Bundesliga Nord Frauen

DJK/AN Großostheim frühzeitiger Aufsteiger in das Oberhaus
Die DJK/AN Großostheim spielte souverän auf und musste über den gesamten Rundenverlauf nur 2 Spiele
abgeben und wurde somit am Ende der Spielrunde verdienter Meister der Liga und gleichzeitig Aufsteiger
in das Frauen-Oberhaus. Der SKC Monsheim wurde mit knappem Vorsprung verdienter Zweiter und nutzte
in der Relegation die Gunst der Stunde, um mit gutem Ergebnis über 2800 Kegel Erster der Relegation zu
werden und dem DJK/AN Großostheim damit in die 1. Bundesliga nachzufolgen. Auf den folgenden Plätzen
fanden sich die KG Heltersberg und die BG Wisebaden punktgleich ein, dicht gefolgt vom TV Haibach. Da-
hinter folgte noch der TuS Gerolsheim, ehe sich die drei punktgleichen Mannschaften Falkeneck Riederwald,
KF Obernburg 2 und SG Miesau-Brücken die Plätze vor dem Abstieg sicherten. Mit nur sechs Pluspunkten
zeigte die DSG Sailauf/Hösbach zuwenig, um den Abstieg noch vermeiden zu können und muss in der
nächsten Saison im Land starten.

Beste Einzelspielerin der 2. BL Nord Frauen wurde Claudia Henn (TV Haibach) mit einem Gesamtschnitt von
461,4 Kegel, den besten Gesamtschnitt aller Mannschaften der Liga hatte der TV Haibach mit 2649,1 Kegel
vorzuweisen.

Thomas Speck

DJK/AN Großostheim wurde
frühzeitig Meister der 2. BL
Nord Frauen und steigt somit
in die 1. Bundesliga Frauen
auf.

Foto: DJK/AN Großostheim
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2. Bundesliga Nord Frauen

2. Bundesliga Nord Frauen, 18. SPT 2016/17

Ergebnisse:
Falkeneck Riederwald 1 - KF Obernburg 2 2444 : 2538
DSG Sailauf/Hösbach 1 - TV Haibach 1 2691 : 2688
DJK/AN Großostheim 1 - KG Heltersberg 1 2528 : 2699
SG Miesau-Brücken 1 - BG Wiesbaden 1 2533 : 2479
SKC Monsheim 1 - TuS Gerolsheim 1 2664 : 2489
Teilnehmer Relegation: SKC Monsheim mit Platz 1 und somit Aufsteiger in die 1. Bundesliga

Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. Punkte Kegel DS-H DS-A DS-G Direkter Vergleich

1 DJK/AN Großostheim 1 18 32 : 4 47284 2586,8 2667,0 2626,9 0 : 0 0
2 SKC Monsheim 1 18 24 : 12 47352 2630,9 2630,4 2630,7 0 : 0 0
3 KG Heltersberg 1 18 22 : 14 47273 2649,1 2603,4 2626,3 4 : 0 20871
4 BG Wiesbaden 1 18 22 : 14 46628 2613,0 2567,9 2590,4 0 : 4 20504
5 TV Haibach 1 18 20 : 16 47683 2758,9 2539,2 2649,1 0 : 0 0
6 TuS Gerolsheim 1 18 18 : 18 46831 2666,4 2537,0 2601,7 0 : 0 0
7 Falkeneck Riederwald 1 18 12 : 24 45442 2498,8 2550,3 2524,6 6 : 2 17913
8 KF Obernburg 2 18 12 : 24 45607 2545,6 2521,9 2533,7 4 : 4 17692
9 SG Miesau-Brücken 1 18 12 : 24 46090 2534,4 2586,7 2560,6 2 : 6 18207

10 DSG Sailauf/Hösbach 1 18 6 : 30 45711 2586,8 2492,2 2539,5 0 : 0 0

Mannschaft der Woche:

Pl. Name Club Ges. V A F

1 Claudia Henn HAI 509 317 192 1
2 Miriam Schulte KGH 495 325 170 1
3 Corinna Wedlich DSG 481 323 158 4
4 Sandra Breyvogel MON 471 309 162 3
5 Sina Wenzel DSG 461 312 149 3
6 Franziska Beutel MON 460 301 159 3

Gesamt: 2877

Top 16 der Saison:

Pl. Name Club AS HS GS

1 Sabina Sauer ANG 461.4 442.9 452.1
2 Franziska Beutel MON 454.1 449.0 451.6
3 Vanessa Appel ANG 453.4 434.6 444.0
4 Miriam Schulte KGH 453.0 454.3 453.7
5 Sabrina Wegner ANG 451.5 433.1 442.3
6 Dana Klonner MON 448.8 441.2 444.8
7 Claudia Henn HAI 447.8 475.0 461.4
8 Ann-Kristin Guth MIB 447.3 439.7 443.5
9 Nathalie Wintergerst MIB 446.2 438.2 442.2

10 Janine Wolf KGH 445.3 455.0 449.9
11 Jutta Hollstein MON 444.2 431.1 436.7
12 Tanja Müller FER 443.3 413.9 429.5
13 Sandra Guderjahn BGW 441.1 444.0 442.6
14 Yvonne Köhler ANG 440.8 438.4 439.5
15 Caroline Einhäuser HAI 439.8 472.4 456.1
16 Sandra Breyvogel MON 439.3 454.5 446.5
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2. Bundesliga Mitte Männer

TV Haibach und SG Lampertheim Kopf an Kopf
Punktgleich und Kopf an Kopf marschierten TV Haibach und SG Lampertheim bis zum Rundenende gemein-
sam Richtung Tabellenspitze, wobei der TV Haibach dank zweier gewonnener Spiele gegen die Lamperthei-
mer am Ende die Nase vorne hatte und den direkten Aufstieg in die 1. Bundesliga schaffte. Die SG
Lampertheim konnte die sich ihr bietende zweite Chance in der Relegation nicht nutzen und wird daher auch
in der kommenden Saison erneut in der 2. Bundesliga antreten. Dicht hinter den beiden Mannschaften kam
die SKV Hainhausen-Rodgau als Dritter ins Ziel, gefolgt von den Mannschaften von SKC Mehlingen, RW
Nauheim, SG Kelsterbach, KC 25 Viernheim und KSC Frankfurt Bockenheim.  Der KV Grünstadt und die SG
KSG Mainz / GN Essenheim belegten beide am Ende die beiden Ränge vor der Abstiegszone, hatten aber
trotzdem einen komfortablen Vorsprung, um den Klassenerhalt aus eigener Kraft zu schaffen. KSG Darmstadt
und Olympia Mörfelden 2 blieben beide hinter den eigenen Erwartungen zurück und müssen mit nur acht
bzw. vier Pluspunkten den bitteren Gang zurück ins Land antreten.  

Bester Einzelspieler der 2. BL Mitte Männer wurde Markus Brunner (TV Haibach) mit einem Gesamtschnitt
von 987,5 Kegel, den besten Gesamtschnitt aller Mannschaften der Liga hatte der TV Haibach mit 5749,3
Kegel vorzuweisen.

Thomas Speck

Der TV Haibach nach dem letzten Spiel mit Gemeindebürgermeister Andres Zenglein und Abteilungs-
leiterin und Schiedsrichterin Gerda Ott. - Foto: TV Haibach
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2. Bundesliga Mitte Männer

2. Bundesliga Mitte Männer, 22. SPT 2016/17

Ergebnisse:
KV Grünstadt 1 - KC 25 Viernheim 1 5818 : 5754
SKV Hainhausen-Rodgau 1 - SG KSG Mainz / GN Essenheim 1 5643 : 5475
SG Lampertheim 1 - SKC Mehlingen 1 5690 : 5628
TV Haibach 1 - Olympia Mörfelden 2 5983 : 4482
RW Nauheim 1 - SG Kelsterbach 1 5333 : 5299
KSG Darmstadt 1 - KSC Frankfurt Bockenheim 1 5537 : 5729
Teilnehmer Relegation: SG Lampertheim mit Platz 3 und Verbleib in der 2. Bundesliga

Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. Punkte Kegel DS-H DS-A DS-G Direkter Vergleich

1 TV Haibach 1 22 36 : 8 126484 5882,6 5615,9 5749,3 4 : 0 55936
2 SG Lampertheim 1 22 36 : 8 124388 5682,8 5625,2 5654,0 0 : 4 56131
3 SKV Hainhausen-Rodgau 1 22 34 : 10 125029 5746,5 5619,8 5683,1 0 : 0 0
4 SKC Mehlingen 1 22 32 : 12 123635 5677,4 5562,2 5619,8 0 : 0 0
5 RW Nauheim 1 22 26 : 18 119456 5249,4 5610,3 5429,8 0 : 0 0
6 SG Kelsterbach 1 22 22 : 22 121263 5444,3 5579,6 5512,0 0 : 0 0
7 KC 25 Viernheim 1 22 20 : 24 124320 5719,3 5582,5 5650,9 0 : 0 0
8 KSC Frankfurt Bockenheim 1 22 18 : 26 122006 5498,1 5593,4 5545,7 0 : 0 0
9 KV Grünstadt 1 22 14 : 30 123072 5714,0 5474,4 5594,2 2 : 2 54768

10 SG KSG Mainz / GN Essenheim 1 22 14 : 30 119563 5436,4 5433,0 5434,7 2 : 2 54083
11 KSG Darmstadt 1 22 8 : 36 118642 5539,2 5246,5 5392,8 0 : 0 0
12 Olympia Mörfelden 2 22 4 : 40 115517 5452,8 5048,7 5250,8 0 : 0 0

Mannschaft der Woche:

Pl. Name Club Ges. V A F

1 Markus Brunner HAI 1043 664 379 5
2 Thomas Haas HAI 1032 676 356 2
3 Torsten Depta KFB 1029 667 362 0
4 Marco Matheis HAI 1024 651 373 2
5 Andreas Rahm MEH 1019 626 393 0
6 Niklas Schulz SGL 1009 640 369 1

Gesamt: 6156

Top 16 der Saison:

Pl. Name Club AS HS GS

1 Torsten Depta KFB 998.3 978.4 987.4
2 Marcus Schäfer NAU 978.2 950.8 966.6
3 Andreas Mars NAU 976.2 940.2 958.2
4 Holger Dama KEL 968.9 945.8 956.7
5 Gerald Drescher MEH 968.0 994.8 981.4
6 Hans-Jürgen Walther KFB 967.6 927.8 947.7
7 Thomas Haas HAI 964.7 993.7 979.2
8 Ralf Kraus KCV 962.1 971.5 966.6
9 Niklas Schulz SGL 960.9 990.6 975.8

10 Fabian Buch GST 960.3 986.2 973.2
11 Maximilian Seib KEL 959.1 932.9 946.6
12 Markus Brunner HAI 957.0 1017.9 987.5
13 Reinhard Kirst NAU 956.8 926.2 938.5
14 Lars Bohrmann KCV 955.9 969.8 963.3
15 Holger Thiemig SGL 955.5 946.9 951.0
16 Hartmut Rauch KFB 954.0 903.9 927.6
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2. Bundesliga Süd Männer

Frei Holz Plankstadt schafft den direkten Wiederaufstieg
In der 18. Spielwoche siegte Frei Holz Plankstadt im alles entscheidenden Spiel zuhause gegen den Stolzen
Kranz Walldorf, blieb damit bis zum Saisonende mit zwei Punkten Vorsprung vorne und erkämpfte sich somit
den direkten Wiederaufstieg in die 1. Bundesliga Männer. Der Stolze Kranz Walldorf bekam mit dem zweiten
Tabellenplatz in der Relegation zur 1. Bundesliga eine zweite Chance, die er aber nicht ausnutzen konnte,
so dass ein weiteres Jahr 2. Bundesliga vor den Mannen rund um Helmut Hibschenberger liegt. Der 1. HKO
Young Stars Karlsruhe belegte nach einer starken Vorrunde zum Schluß den dritten Tabellenplatz und krönte
damit eine gute Saison für die Karlsruher. Platz vier belegte Fortuna Rodalben, die nach dem Weggang von
Andreas Christ nach Ettlingen von den Experten nicht so weit oben in der Tabelle einsortiert wurde, aber mit
einer makellosen Heimbilanz alle überraschte. Auf den folgenden Plätzen fanden sich FH Eppelheim, BG
Nußloch und TSG Haßloch ein. VKC Eppelheim 2 und RW Sandhausen 2 entgingen erst kurz vor Rundenende
mit einer größeren Kraftanstrengung dem Abstieg. Die KSG Ebersweier-Gengenbach machte erst im aller-
letzten Spiel gegen den SKC Hugsweier 67 den Klassenerhalt klar, während Hugsweier dadurch den Gang
in die Verbandsliga Baden antreten musste. Abgeschlagen wurde die SG KSG /SG Zweibrücken am Ende
Tabellenletzter und wird sich in Rheinhessen-Pfalz damit in der neuen Spielrunde in die höchste Spielklasse
einsortieren.

Bester Einzelspieler der 2. BL Süd Männer wurde Marco Mergenthaler (FH Plankstadt) mit einem Gesamt-
schnitt von 1003,8 Kegel, den besten Gesamtschnitt aller Mannschaften der Liga hatte die FH Plankstadt
mit 5840,2 Kegel vorzuweisen.

Thomas Speck

Frei Holz Plankstadt glücklich
über den direkten Wiederauf-
stieg in die 1. Bundesliga
Männer.

Foto: FH Plankstadt
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2. Bundesliga Süd Männer

2. Bundesliga Süd Männer, 22. SPT 2016/17

Ergebnisse:
VKC Eppelheim 2 - KC BG Nußloch 1 5679 : 5664
SK Walldorf 1 - SKC FH Eppelheim 1 5849 : 5584
Fortuna Rodalben 1 - 1. HKO Young Stars K'he 1 5941 : 5648
KSG Ebersweier-Gengenbach 1 - SKC Hugsweier 1 5729 : 5627
TSG Heilbronn 1 - RW Sandhausen 2 5406 : 5288
SG KSG/SG Zweibrücken 1 - FH Plankstadt 1 5257 : 5535
Teilnehmer Relegation: SK Walldorf mit Platz 4 und Verbleib in der 2. Bundesliga

Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. Punkte Kegel DS-H DS-A DS-G Direkter Vergleich

1 FH Plankstadt 1 22 38 : 6 128485 5958,1 5722,4 5840,2 0 : 0 0
2 SK Walldorf 1 22 36 : 8 126801 5783,1 5744,3 5763,7 0 : 0 0
3 1. HKO Young Stars K'he 1 22 26 : 18 123760 5776,6 5474,3 5625,5 0 : 0 0
4 Fortuna Rodalben 1 22 24 : 20 124061 5817,2 5461,1 5639,1 0 : 0 0
5 SKC FH Eppelheim 1 22 22 : 22 123704 5642,6 5603,2 5622,9 2 : 2 55913
6 KC BG Nußloch 1 22 22 : 22 121955 5504,5 5582,4 5543,4 2 : 2 55602
7 TSG Heilbronn 1 22 18 : 26 120420 5425,2 5522,1 5473,6 6 : 2 49355
8 VKC Eppelheim 2 22 18 : 26 123571 5667,6 5566,1 5616,9 4 : 4 50093
9 RW Sandhausen 2 22 18 : 26 122469 5613,6 5519,9 5566,8 2 : 6 49847

10 KSG Ebersweier-Gengenbach 1 22 16 : 28 122926 5696,5 5478,6 5587,5 0 : 0 0
11 SKC Hugsweier 1 22 14 : 30 119602 5500,7 5372,2 5436,5 0 : 0 0
12 SG KSG/SG Zweibrücken 1 22 12 : 32 118366 5318,9 5441,6 5380,3 0 : 0 0

Mannschaft der Woche:

Pl. Name Club Ges. V A F

1 Daniel Kudla FRO 1045 667 378 1
2 Bernd Rohr FRO 1020 664 356 4
3 Christopher Hafen VKC 1019 658 361 3
4 Klaus Körner SKW 1012 668 344 0
5 Florian Schmid HUG 1009 634 375 3
6 Markus Noll FRO 1001 680 321 5

Gesamt: 6106

Top 16 der Saison:

Pl. Name Club AS HS GS

1 Frank Steffan SKW 992.5 981.5 987.0
2 Andreas Tippl FHP 985.6 1019.6 998.8
3 Andreas Sawusch SKW 977.6 951.8 964.7
4 Marco Mergenthaler FHP 974.4 1033.3 1003.8
5 Erik Schielicke BGN 973.3 955.2 965.2
6 Klaus Körner SKW 970.0 1003.2 986.6
7 Thomas Hörner FHP 969.3 1006.3 987.8
8 Klaus-Dieter Rieger EBG 962.2 991.8 977.0
9 Patrick Nikisch BGN 960.1 941.2 950.7

10 Thomas Olson BGN 954.7 936.1 943.8
11 Andreas Habicht FHP 954.5 968.6 961.9
12 Jan-Niklas Feyh THN 954.4 894.9 914.7
13 Marco Eidmann HKO 954.3 953.0 953.6
14 Matthias Müller-Kurth SKW 953.5 976.8 965.2
15 Mirko Sveiger THN 953.3 938.7 946.0
16 Daniel Kudla FRO 953.1 982.0 969.8
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2. Bundesliga Süd Frauen

DKC Alt Heidelberg macht souveränen Durchmarsch in das
Oberhaus der Frauen-Bundesligen
Der DKC Alt Heidelberg, der erst in der vergangenen Saison den Aufstieg in die 2. Bundesliga Süd Frauen
geschafft hatte, zeigte den anderen Mannschaften der Liga von Beginn an die Rücklichter, marschierte sou-
verän von Anfang an Richtung Meisterschaft und zieht nun mit nur einem verlorenen Spiel verdient in das
Oberhaus der Frauen Bundesligen ein. Platz zwei belegte die SG DKC/81 Hockenheim mit acht Punkten
Abstand, verpasste aber in der Relegation als Drittplatzierter den Aufstieg und bleibt somit der 2. Bundesliga
auch im kommenden Jahr erhalten. Auf Platz drei folgte dann die SG RW/BF Hemsbach, dicht gefolgt von
Fidelitas Karlsruhe und dem PSV Ludwigshafen. Die TSG Haßloch, DKC 79 Altlußheim, DSKC Eppelheim 2
und Goldene 7 Spaichingen teilten sich punktgleich die weiteren Plätze. Der Tabellenletzte, BW Sandhausen,
blieb erfolg- und punktelos und konnte somit von Beginn an den Abstieg nicht abwenden und wird im nächs-
ten Jahr in Baden erneut sein Glück versuchen.

Beste Einzelspielerin der 2. BL Süd Frauen wurde Alexandra Werchner (DKC Alt Heidelberg) mit einem Ge-
samtschnitt von 489,9 Kegel, den besten Gesamtschnitt aller Mannschaften der Liga hatte der DKC Alt Hei-
delberg mit 2763,8 Kegel vorzuweisen.

Thomas Speck

Der DKC Alt Heidelberg machte als letztjähriger
Aufsteiger einen souveränen Durchmarsch durch
die Liga und wurde verdient Meister und Aufstei-
ger in das Oberhaus der Frauen Bundesligen.

Foto: DKC Alt Heidelberg
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2. Bundesliga Süd Frauen

2. Bundesliga Süd Frauen, 18. SPT 2016/17

Ergebnisse:
DSKC Eppelheim 2 - TSG Haßloch 1 2729 : 2526
PSV Ludwigshafen 1 - 79 Altlußheim 1 2674 : 2667
SKC Fidelitas Karlsruhe 1 - G7 Spaichingen 1 2560 : 2588
SG RW/BF Hemsbach 1 - Alt Heidelberg 1 2736 : 2774
DKC/81 Hockenheim 1 - BW Sandhausen 1 2777 : 2615
Teilnehmer Relegation: SG DKC/81 Hockenheim mit Platz 3 und Verbleib in der 2. Bundesliga

Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. Punkte Kegel DS-H DS-A DS-G Direkter Vergleich

1 Alt Heidelberg 1 18 34 : 2 49748 2807,0 2720,6 2763,8 0 : 0 0
2 DKC/81 Hockenheim 1 18 26 : 10 49256 2770,2 2702,7 2736,4 0 : 0 0
3 SG RW/BF Hemsbach 1 18 24 : 12 48496 2722,2 2666,2 2694,2 0 : 0 0
4 SKC Fidelitas Karlsruhe 1 18 22 : 14 46871 2606,9 2601,0 2603,9 0 : 0 0
5 PSV Ludwigshafen 1 18 18 : 18 47400 2696,1 2570,6 2633,3 0 : 0 0
6 TSG Haßloch 1 18 14 : 22 46789 2558,1 2640,7 2599,4 6 : 6 16008
7 79 Altlußheim 1 18 14 : 22 47148 2647,7 2591,0 2619,3 6 : 6 15879
8 DSKC Eppelheim 2 18 14 : 22 46935 2621,8 2593,2 2607,5 6 : 6 15717
9 G7 Spaichingen 1 18 14 : 22 46190 2591,4 2540,8 2566,1 6 : 6 15549

10 BW Sandhausen 1 18 0 : 36 44340 2419,7 2507,0 2463,3 0 : 0 0

Mannschaft der Woche:

Pl. Name Club Ges. V A F

1 Martina Lamade DHO 502 328 174 3
2 Monika Hafen DSE 502 341 161 2
3 Manuela Hauser DHO 496 326 170 1
4 Laura Emmerich ALT 491 314 177 1
5 Alexandra Werchner ALT 487 308 179 2
6 Sandra Hallberg SGV 483 312 171 2

Gesamt: 2961

Top 16 der Saison:

Pl. Name Club AS HS GS

1 Alexandra Werchner ALT 473.7 481.7 477.7
2 Martina Lehr DHO 469.9 451.7 460.2
3 Laura Emmerich ALT 469.0 481.4 475.2
4 Martina Lamade DHO 463.1 516.7 489.9
5 Stefanie Gebhard THA 458.1 442.1 449.6
6 Anja Vetter ALH 457.5 433.6 443.9
7 Martina Raab ALT 456.6 478.3 467.4
8 Michaela Kneusslin SGV 455.4 476.2 465.8
9 Lisa Erles DSE 454.0 449.9 452.1

10 Alina Weber ALT 453.3 446.3 449.6
11 Bianca Assenmacher THA 453.0 444.5 449.0
12 Rebecca Engelhardt DHO 452.3 447.9 450.1
13 Susanne Lehmann GSP 451.0 453.8 452.4
14 Gudrun Sauter BWS 450.1 443.6 447.1
15 Jenny Friedmann SGV 448.1 463.2 455.7
16 Sandra Hallberg SGV 448.1 444.2 446.2
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Relegation

Relegation der Männer in Ettlingen

Relegation der Frauen in Nußloch
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Relegation

Sieger der Relegationsspiele:
Männer: SG Mühlhausen
Frauen: SKC Monsheim
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Aufstiegsspiele

Aufstiegsspiel in Nußloch
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Aufstiegsspiele

Sieger des Aufstiegsspieles der Frauen:
TV Unterlenningen

Bei den Männern musste aufgrund der Meldungen kein 
Aufstiegsspiel durchgeführt werden. Folgende Mannschaften

werden in der Saison 2017/2018 in der 2. Bundesliga spielen:

KC Vorwärts Hemsbach (Baden)
TV Dreieichenhain (Hessen)

SG Rapid / Grün Weiß Pirmasens (Rheinhessen-Pfalz)
CKC Morenden Bayreuth (Bayern)
VfB Eintracht Fraureuth (Thüringen)
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Termine
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Die nächsten Termine:

20./21. Mai Ländervergleich U14 in Arheilgen

27./28. Mai Ländervergleich U18 in Geldersheim

3. Juni Bundesligakonferenz in Lampertheim

4./5. Juni Ländervergleich U23 in Ettlingen

10./11. Juni Halbfinale und Finale 5. DCC-Cup in Eppelheim

15.-18. Juni DCC Jugend in Hemsbach

24./25. Juni DCC Männer, Frauen, U23 in Wiesbaden

1./2. Juli DCC Senioren Mannschaften in Lampertheim

8./9. Juli DCC Senioren Einzel in Nußloch


